
Mittelstufe 1 - B1
Am Ende der Mittelstufe B1 können Sie:

Hören: das Wesentliche von Unterhaltungen
und Nachrichten verstehen, wenn
langsam gesprochen wird

Sprechen: in einfachen zusammenhängenden
Sätzen Erfahrungen, Ereignisse be-
schreiben und Meinungen wiederge-
ben

Lesen: Texte aus der Alltags- und Berufswelt
verstehen

Schreiben: persönliche Briefe schreiben

Mittelstufe 2- B2
Am Ende der Mittelstufe B2 können Sie:

Hören: im Fernsehen die meisten Sendun-
gen und Filme verstehen, wenn
Standardsprache gesprochen wird

Sprechen: sich relativ mühelos an einer Diskus-
sion beteiligen und Ihre Ansichten
vertreten

Lesen: Artikel und Berichte über aktuelle
Fragen der Gegenwart verstehen

Schreiben: detaillierte Texte, z. B. Aufsätze / Be-
richte, schreiben

Aufbaustufe 1 - C1
Am Ende der Aufbaustufe C1 können Sie:

Hören: Unterhaltungen und Radio- und
Fernsehsendungen relativ mühelos
verstehen

Sprechen: sich spontan in den meisten Situa-
tionen fließend ausdrücken

Lesen: komplexe Sachtexte und literarische
Texte verstehen

Schreiben: sich schriftlich klar und gut struktu-
riert ausdrücken und über komplexe
Sachverhalte schreiben

Aufbaustufe 2 - C2
Am Ende der Aufbaustufe C2 können Sie:

Hören: ohne Schwierigkeit die gesprochene
Sprache verstehen

Sprechen: sich mühelos an allen Gesprächen
und Diskussionen sicher und ange-
messen beteiligen

Lesen: jede Art geschriebenen Texts mühe-
los lesen

Schreiben: anspruchsvolle Briefe und komplexe
Berichte verfassen und sich diffe-
renziert ausdrücken
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Mittelstufe 2 (B2)
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Der Europäische Referenzrahmen

Grundstufe 1 - A1
Am Ende der Grundstufe A1 können Sie:

Hören: einfache Wörter und Sätze über
vertraute Themen verstehen

Sprechen: sich auf einfache Art über vertraute
Themen verständigen

Lesen: einzelne Wörter und ganz einfache
Sätze verstehen, z. B. auf Schildern
und Plakaten

Schreiben: Formulare, z. B. im Hotel, ausfüllen

Grundstufe 2 - A2
Am Ende der Grundstufe A2 können Sie:

Hören: einfache Alltagsgespräche und das
Wesentliche von kurzen Mitteilun-
gen verstehen

Sprechen: kurze einfache Alltags-Gespräche
führen

Lesen: kurze einfache Texte, z. B. Anzeigen,
Speisekarten, verstehen

Schreiben: kurze Notizen und Mitteilungen ab-
fassen

Sprachen öffnen Grenzen
Sie reisen beruflich oder privat ins Ausland, aber Sie sprechen die Landes-
sprache nicht? Das können Sie ändern: Mit den qualifizierten Sprachkur-
sen der bayerischen Volkshochschulen. Wir helfen Ihnen, sich im Ausland
besser zurecht zu finden und fremde Menschen und Kulturen besser zu
verstehen. Sie lernen, sich in alltäglichen und beruflichen Situationen zu
verständigen.

Mit Qualität zum Erfolg
Qualität der Kursinhalte, Kompetenz der KursleiterInnen und deren regel-
mäßige Fortbildung, qualifizierte TeilnehmerInnen-Beratung und -Einstu-
fung im System des Europäischen Referenzrahmens, moderne Lehrmittel
und in der Regelmaximal 16 TeilnehmerInnen pro Kurs. Qualität und Kom-
petenz: Dafür steht Ihre Volkshochschule.

Gehen Sie an den Start
An den bayerischen Volkshochschulen können Sie zur Zeit 42 Sprachen
lernen. Unser Kurs-System richtet sich nach dem Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmen des Europarates und gliedert sich in Grundstufe
(A1+A2), Mittelstufe (B1+B2) und Aufbaustufe (C1+C2). Wir helfen Ihnen
bei der Einstufung.

Sprachen lernen mit System

Die Stufen des Europäischen Referenzrahmens

Kurseinstufung: Sie können sich beraten las-
sen, welcher Kurs für Sie geeignet ist. Beson-
ders, wenn Sie nach einer Pause von vielleicht
einigen Jahren oder Semestern wieder „einstei-
gen” wollen, empfehlen wir Ihnen einen Einstu-
fungstest abzulegen: in Ihrer vhs oder unter
www.vhseinstufungstest.de

Kurswechsel: Wenn Sie unsicher sind, ob ein
Kurs für Sie richtig ist, lassen Sie sich vor Kurs-
beginn beraten und schreiben Sie sich dann ein.
Wenn der Kurs nicht der richtige ist, können Sie
nach den ersten Stunden problemlos in einen
anderen Kurs wechseln.

Kurs- oder Lehrbücher: besorgen Sie sich bitte
selbst im Buchhandel (falls nicht anders ange-
geben). In der ersten Kursstunde benötigen Sie
es noch nicht unbedingt. In den Kursen verwen-
dete Lehrbücher sind in der Kursbeschreibung
aufgeführt.


